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Behandlung in der Verwaltungsbesprechung am  
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Neustadt Anhörung 02.05.2018 Ö 

Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung des Jugendhilfeaus-
schusses 

Vorberatung 24.05.2018 Ö 

Jugendhilfeausschuss Entscheidung 24.05.2018 Ö 

 
Betreff: 
Umstrukturierung bzw. Erweiterung des Betreuungsangebotes in der städt. Kita Goetheplatz im 
Stadtteil Neustadt 
 
 
Mainz, 18.04.2018 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, nach Vorberatung bzw. Anhörung durch die o.g. Gre-
mien die Umwandlung von einer Regelgruppe in eine geöffnete Kindergartengruppe zum 
01.08.2018 in der städtischen Kindertagesstätte Goetheplatz. 
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Problembeschreibung / Begründung: 
 
1. Sachverhalt 
2. Lösung 
3. Alternative 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 
5. Finanzierung 
 
 
Zu 1: 
 
Die städtische Kindertagesstätte Goetheplatz wird derzeit mit folgendem Betreuungsangebot 
betrieben: 
 

 zwei Regelgruppen mit je 25 Plätzen bzw. insgesamt 50 Plätzen für Kinder im Alter 
von drei Jahren bis zum Schuleintritt, 

 eine geöffnete Kindergartengruppe mit 25 Plätzen, davon vier Plätze für zweijährige 
Kinder, sowie 

 zwei Gruppen mit kleiner Altersmischung á 15 Plätze bzw. insgesamt 30 Plätze, davon 
insgesamt 14 Plätze für Unterdreijährige 

 
Die Einrichtung unterhält damit insgesamt 105 Betreuungsplätze. Davon sind 66 Plätze als 
Ganzzeit- und 39 Plätze als Teilzeitplätze ausgewiesen. 
 
Nach dem Kindertagesstättenbedarfsplan der Stadt Mainz sind zur Erfüllung des Rechtsan-
spruchs auf Erziehung, Bildung und Betreuung für Kinder ab Vollendung des ersten Lebens-
jahres bis zum Schuleintritt zusätzliche Betreuungsplätze erforderlich. Der Bedarf an zusätz-
lichen Plätzen, insbesondere für Unterdreijährige, wird ebenso vom Amt für Jugend und Fa-
milie aufgrund der erhöhten Anmeldezahlen im Stadtteil bestätigt. 
 
 
Zu 2: 
 
Es wird vorgeschlagen, eine Regelgruppe für Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren in 
eine geöffnete Kindergartengruppe umzuwandeln. Die Gesamtzahl der Kitaplätze sowie die 
Anzahl der Ganzzeit- und Teilzeitplätze würde sich mit der vorgeschlagenen Betriebsände-
rung in der Einrichtung nicht verändern. Die Anzahl der Plätze für zweijährige Kinder würde 
sich jedoch – korrespondierend zu der Verringerung der Plätze im Ü 3-Bereich – um fünf 
Plätze erhöhen.  
 
Die so vorgeschlagene Umstrukturierung soll um 01.08.2018 umgesetzt werden. Hierfür 
muss die derzeit gültige Betriebserlaubnis der Kita geändert werden. 
 
 
Zu 3: 
 
Der Änderung der Gruppenstruktur wird nicht zugestimmt. Der Bedarf insbesondere für un-
terdreijährige Kinder kann im Stadtteil dann nur zu einem geringeren Umfang entsprochen 
werden. 
 
 
Zu 4: 
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Geschlechtsneutral 
 
 
Zu 5: 
 
Die fünf zusätzlichen Plätze für zweijährige Kinder machen ab dem 01.08.2018 eine Erhö-
hung des Personals um eine Teilzeitstelle mit 19,5 Stunden/Woche in der Einrichtung er-
forderlich. 
 
Die Stelle sowie die Mittel stehen im Stellenplan für die Kita Dagobertstraße und der neuen 
Kita auf dem Universitätsgelände zur Verfügung. Die Kita Dagobertstraße wurde nicht in Be-
trieb genommen, die Kita auf dem Unigelände wird durch das Studierendenwerk betrieben. 
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